
Kölner  Karneval:
Domgottesdienst  für
Karnevalisten  wird  live  für
alle Jecken übertragen

Msgr. Robert Kleine im Kölner Dom

In der vergangenen Session hatten die Jecken aufgrund der
Corona-Pandemie noch drauf verzichten müssen, in diesem Jahr
findet  der  Domgottesdienst  für  Kölner  Karnevalisten  wieder
statt und wird via Live-Stream allen Interessierten zugänglich
gemacht. Erstmals findet der Gottesdienst zudem am Wochenende
nach der Proklamation statt, so daß das Kölner Dreigestirn und
das  Kölner  Kinderdreigestirn  im  vollen  Ornat  teilnehmen
können.

Der Domgottesdienst für Kölner Karnevalisten wird bereits seit
2007 veranstaltet und seit einigen Jahren als ökumenischer
Gottesdienst gefeiert. In diesem Jahr leiten den Gottesdienst
der  Dom-  und  Stadtdechant  Msgr.  Robert  Kleine  sowie  der
evangelische  Stadtsuperintendent  Dr.  Bernhard  Seiger.  „Der
Gottesdienst ist für uns inzwischen ein fester Bestandteil der
Karnevalszeit, und wir freuen uns sehr, wieder im Kölner Dom
um  den  Segen  für  die  Session  bitten  zu  dürfen“,  betont
Christoph  Kuckelkorn,  Präsident  des  Festkomitees  Kölner
Karneval.  „Gerade  in  Krisenzeiten,  wie  wir  sie  aktuell
erleben,  ist  der  Glaube  für  viele  Menschen  eine  wichtige
Stütze. Die enge Verbindung zwischen Kirche und Karneval liegt
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uns deshalb besonders am Herzen.“

Der Gottesdienst für Karnevalisten gehört in regulären Jahren
zu  den  am  besten  besuchten  Gottesdiensten  im  Kölner  Dom.
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pandemie wird
er in diesem Jahr allerdings nur im kleinen Teilnehmerkreis
stattfinden  und  nicht  öffentlich  zugänglich  sein.  Die
Veranstaltung wird aber live übertragen auf den Kanälen des
Festkomitees und des Domradios:

Samstag, 8. Januar 2022, 12.00 Uhr
www.koelnerkarneval.de
https://www.facebook.com/koelnerkarneval.de
https://www.domradio.de/web-tv/wort-gottes-feier-zur-eroeffnun
g-der-karnevalssession

Quelle: Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e.V.; (Foto):
Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e.V./Costa Belibasakis

Kölner Karneval: Designiertes
Kölner  Dreigestirn  erhält
Schlüssel zur Hofburg

V.l.n.r.: Jo Weber, Hoteldirektor Frank Schönherr, Dr. Björn
Braun, Sven Oleff, Gereon Glasemacher, Festkomitee-Präsident

Christoph Kuckelkorn, Michael Bisdorff
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Im kleinen Rahmen fand heute der „Einzug in die Hofburg“ des
designierten Kölner Dreigestirns 2022 statt. Herbergsvater und
Hoteldirektor Frank Schönherr übergab symbolisch einen großen
Schlüssel an den designierten „Prinz Sven I.“ (Oleff), den
designierten „Bauern Gereon“ (Glasemacher) und die designierte
„Jungfrau Gerdemie“ (Dr. Björn Braun).

Das Dorint Hotel am Heumarkt stellt in dieser Session bereits
zum  vierten  Mal  große  Teile  der  siebten  Etage  dem  Kölner
Dreigestirn und seiner Adjutantur als offizielle Hofburg zur
Verfügung. „Auch wenn wieder all unsere Planungen für die
Session durcheinandergeworfen wurden, freuen wir uns sehr, daß
diese Konstante bleibt“, betont Frank Schönherr. „Der Karneval
ist  wichtig  für  die  Kölnerinnen  und  Kölner,  und  wir
unterstützen das Dreigestirn sehr gerne dabei, ein bißchen
Fastelovend in der Stadt zu verbreiten.“

V.l.n.r.: Dr. Björn Braun (designierte Jungfrau),
Hoteldirektor Frank Schönherr, Sven Oleff (designierter



Prinz), FK-Präsident Christoph Kuckelkorn, Gereon Glasemacher
(designierter Bauer)

Das Kölner Dreigestirn wird anders als in normalen Sessionen
allerdings nicht durchgehend im Hotel wohnen, da Sitzungen und
Bälle 2022 erneut ausfallen. „Wir konzentrieren uns in den
kommenden  Wochen  vor  allem  auf  soziale  Termine  an  den
Wochenenden“, erklärt der designierte Prinz. „Da ist es eine
enorme Erleichterung, das Dorint als Basis und Ausgangspunkt
für Termine nutzen zu können. Hier können wir uns umziehen,
vorbereiten und zwischendrin auch mal durchatmen.“

In Vorbereitung auf die Session hatte das Dorint Hotel den
Eingangsbereich  umgestaltet  und  so  mehr  Platz  für
Karnevalsveranstaltungen  geschaffen.  Auch  wenn  ausgelassene
Feiern  wohl  erst  in  der  Session  2023  wieder  möglich  sein
werden, bleibt Harry’s New York Bar durchgehend für das Kölner
Dreigestirn und andere Jecken geöffnet.

Quelle  (Text):  Festkomitee  Kölner  Karneval  von  1823  e.V.;
(Foto/s):  Festkomitee  Kölner  Karneval  von  1823  e.V./Costa
Belibasakis


